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ϕnden auχn der Lehramtlerausbildung zur Zeit gρÿe Verände-rungen statt. Nah dem neuen Lehrerausbildungsgesetz, dasam 26. Mai 2009 in Kraft getreten ist, µssen die Universitä-ten bis zu Beginn des Wintersemesters 2011/2012 den Lehr-amtsbahelor eingeführt haben. Bei uns haben somit Oktober2011 die ersten Lehramtsbahlorstudis angefangen. Dafür muss-te ein ganz neuer Studiengang ausgetüftelt werden, denn esgibt mehrerea Vorgaben seitens der Landesregierung. Diese wer-den uns mit gρÿer Wahrsheinlihkeiτh nah den Freuden mitdem doppelten Abiturjahrgang ϕl Spaÿ bereiten. Denn naheinem Eignungspraktikum, einem Orientierungspraktikum undeinem Berufsfeldpraktikum, wird man seinen Masteρf Edua-tion erst erhalten, wenn man im 8. Semester ein fünfmonati-ges Praξssemester absolϕrt hat. Dabei verbringt man ϕr Tagean der Shule und einen Tag in der Uni bei einem Seminar,dass einen auf den Shulalltag vorbereitet. Zur Durhführungdes Praξssemesters ist allerdings niht ϕl bekannt (bei unseremShulministerium keine Überrashung). Man weiÿ auf jeden Falleins: die Landesregierung versuht dabei Geld zu sparen. Dasbezahlte Refrendariat wird ver�qrzt und die dadurh fehlendeZeit für die praktishe Ausbildung der zu�qnftigen Lehrergenera-tion wird in ein unbezahltes Praξssemester umgesiedelt. Ande-re Aspekte dagegen sheinen wenigerb durhdaht. Zum Einenweiÿ man niht, wie die Studis den einzelnen Shulen zugewie-sen werden. Denn die Aahener Shulen werden niht reihen,a mehρder weniger gut durhdahteb oder gar niht

um alle Lehramtstudis unterzubringen, weshalb man auf Shu-len in der Umgebung ausweihen muss. Für das Refrendariatgibt es ein so genanntes Sozialpunktesystem, dass die Notwen-digkeit berüksihtigt, niht allzu weit von einem bestimmtenOrt versetzt zu werden.d Dies ist für das Praξssemester mit Si-herheit zu ϕl Aufwand, da die meisten in der Region bleibenwerden. Doh es maht shon einen Unterχd, ob man morgensin die Aahener Innenstadt oder irgendwo nah Düren fahrenmuss. Zum Anderen kommt mit der Verteilung der Studis dasFahrtkostenpρblem auf. Ist die Shule mit den ö�entlihen Ver-kehrsmitteln (ÖPNV) in einer angemessenen Zeit zu erreihen,entsteht kein Pρblem. Betrahtet man aber wiederum Shulen,welhe per ÖPNV nur durh eine kleine Weltreise zu erreihensind, sodass man auf ein Auto angewiesen ist, wird es kom-plizierter. Denn es sheint bisher keinen Beshluss darüber zugeben, wie diese Kosten abgerehnet werden. Erfahrungen zei-gen, dass es wahrsheinlih an den Studis selbst hängen bleibt.Auÿerdem darf man die Shuldirektoren niht vergessen, diezwei Wohen vor dem ersten Praξssemester plötzlih merken,dass da bald Praktikanten versorgt werden µssen. Wenn manbedenkt, dass alle Lehramtsstudis im 8.Semester GLEICHZEI-TIG einen Platz brauhen, und ein gewisser Pρzentansatz anunvorbereiteten Shulen hinzurehnet, muss man sih auf ver-zweifelte Studise einstellen. Leider ist das wohl Normalzustand,wenn das Ministerium für Bildung etwas verbessern möhte.FahrtkostenGeier Valentina also mitten im nirgendwod Zum Beispiel, wenn man vor Ort für eine gemeinnützige Vereinstätig-keit unersetzlih ist oder verheiratet iste die z.B. keinen Platz habenRettet den Wahlausshuss!Lasst die Wale hingegen sterben!1
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Termine
∞ Mo 19

∞ Uhr, Fahshaft: Fahshaftssitzung.
∞ Mo-Fr 12�14∞ Uhr, Fahshaft: Fahshafts-Sprehstunde.
∞ Dienstags, überall: 22∞ Uhr�Shrei.Evaluiert den Geier � wirklih!In Geier 243 haben wir euh dazu aufgerufen, uns zu evaluie-ren. Wir wissen ja, dass ihr es von manhen Pρfen gewohnt seid,dass das mit der Evaluation eher so eine lästige Formsahe ist.Abeρbwohl ein Gρÿteil des Geiers euh mögliherweise absurdvorkommt, ist ziemlih ϕl von dem Blödsinn hiera tatsählihernst gemeint. So war auh entgegen der RWTE2Hläuϕgen Mei-nung die Geier-Evaluation niht getρllt: Wir hätten tatsählihgerne Feedbak! Im Gegensatz zur Telefonzentraleb werten wireure Evaluation auh dann aus, wenn ein Φngerabdruk oder einRegentρpfen auf dem Bogen sind; und im Gegensatz zu gewissenDozenten sind wir uns der Tatsahe bewusst, dass auh Zeih-nungen von Geshlehtsteilen in gewissem Kontext eine Meinungrepräsentieren können.Daher seid ihr hiermit dazu verp�ihtet, den Evaluationsbogenin Geier 243  auszufüllen und uns auf möglihst kreative Artund Weise zukommen zu lassen. FakeGeier Svenjaa zumindest wenn man das Ganze in ein Paralleluniversum verχbt, in derdie Maht des Vladuzek allgegenwärtig istb Die Menshen, die früher die Telefonkabel zusammengestekt haben undvon denen man heute nur noh sieht, dass sie Lehrevaluationen manhmalauswerten und manhmal verlieren http://www.fsmpi.rwth-aahen.de/download/291/Neuigkeiten aus Gottes TikerHabt ihr auh davon gehört, dass diejenigen, die niht shonaus anderen Gründen davon befreit sind der GEZa den Zehntihres Habes abtreten zu µssen, ihr Heim zu einer Religionsstätteweihen können um der Gebühr zu entgehen?bUnabhängig vom Sinn der Zuwendung an die Gemeinshaft derMediengrundherren, empϕhlt der Geier denen, die diesen Aus-weg beshreiten wollen, die Weihe der Wohnung zu einem Tem-pel Vladuzeks. Als erforderlihen regelmäÿigen Gottesdienstsieht der Vladtheismus lediglih die Kreation von LATEX-Voodoo,sowie die gemeinshaftlihe Tikeρlogie vor.Wenn ihr euh zum Teil der Anhängershaft des Vladuzekweihen lassen wollt, dann shaut doh mal donnerstags um
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30 Uhr in seiner Wirkungsstätted zur Geier-Sitzung vorbei.gläubiger Geier Larsa Ih weiÿ, seit neustem heiÿt es �ARD ZDF Deutshlandradio VladuzekBeitragsserϕe�. Leider nur ein ausgηushtes Klingelχld.b http://www.heise.de/tp/blogs/6/153675 der durhaus gegeben istd Kármánstr. 7; 3. Stok

What about the menz?Deutshland diskutiert seit einigen Wohen über Seξsmus undsexuelle Belästigung an Frauen. Anlass waren ein Paar ziemlihshmierige Sprühe des FDP-Kanzlerkandidaten Rainer Brü-derle gegenüber einer Journalistin des �Stern�, doh die Dis-kussion hat sih lange von ihrem Auslöser entfernt. Unter demHashtag #aufshrei wurden seitdem über hundertτsend Tweetszum Thema verbreitet. Viele davon sind Berihte über ganzpersönlihe Erfahrungen mit inakzeptablen Grenzübershrei-tungen � die Masse demonstriert, dass es sih niht um iso-lierte Einzelfälle handelt, sondern ein gesamtgesellshaftlihesPρblem. Φle sind frustriert vom �Wehrt euh halt einfah!�aund fragen sih, warum Frauen eigentliχmmer wieder Übergrif-fe abwehren sollen µssen, denen die meisten Männer nie oderkaum ausgesetzt sind. Dennoh stellen die Medien es seitdemvielfah so dar, als wenn Männer wie ih jetzt Opfer überzoge-ner feministisher Forderungen wären. Das ist Quatsh.Besonders ershrekendϕnde ih ja, welhes seξstishe Männer-bild da Einige zugrundelegen. �Männer sind eben so, könnenniht anders als X, X ist halt ihre Art�b. Dass ih also imWesentlihen ein notgeiler Gorilla ohne Sinn für Respekt vorder Würde Anderer bin, ϕnde ih nun wirklih eine sehr ge-meine Unterstellung. Weiter wird sih empört, wie Männerihr Wesen denn noh ausleben dürfend � ein bisshen männli-he Männlihkeit wird bei einem Flirt doh wohl noh erlaubtsein! Im Fernsehen heulen einem derweil so genannte �πkupArtists�e vor, dass vershühterte Männer gar niht mehr wüss-ten, wie man(n) eine Frau ansprehen kann.O�ensihtlih kriegen es ϕle Menshen hin, auf Augenhöhegund ohne seξstishen Bullshit Erfolg in Liebe und Partner-shaft zu haben. Überrashung: Man kann mit Frauen wie mitjedem anderen Menshen reden! Es gibτ f diesem Planeten zu-dem ähnlih ϕle Frauen, bei denen der Kommentar �Geile Tit-ten�h zum Erfolg führt, wie Männer, bei denen ein beherzterTritt in die Weihteile ein Glüksgefühl auslöst. Sollte manjetzt rumlaufen und das tun � oder sih ϕlleiht lieber vorabverbal vergewisserni, ob dies erwünsht ist?Wer Letzteres denkt, für den sollte es keinen Diskussionsbe-darf mehr geben. Vertrη der ersteren Variante gehören dagegentatsähliχn den A�enstall. ShreihalsGeier Marlina Eine Sekretärin kann sih ja auh super und ohne Angst um ihren Jobgegen die Avanen ihres Chefs wehren!b mit X ∈ {Glotzen, Hinterherpfeifen, Stalken, ungefragtes Anfassenund anderen Varianten von menshenverahtendem Brusttρmmeln} Φser übrigens, als was mir je eine dieser nah ö�entliher Meinung sopöhsen �Feminazis� unterstellt hat.d Warum sind so ϕle grenzdebil dumme Dinge angeblih �männlih�?e Rape-Beraterff Anders kann man das niht nennen, wenn einer den ernstgemeintenTipp gibt, ein klares �Nein� niht zu akzeptieren.g Das ist niht das Dekolleteéh Im Wesentlihen war das ja Brüderles Kommentar, nur umshriebeni Stihwort: Consent. Google it!
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